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Niddataler
Bestattungsinstitut
Pietät Thorsten Winter

Telefon  (0 60 34) 93 86 21

Tag
&

Nacht

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10 · 61194 Niddatal · Telefon: 06034 6178
Auf der Kaut 8 · 61206 Wöllstadt · Mobil: 0177 7010114

E-Mail: info@baudekoration-dolezal.de

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Verbindung aus Leidenscha� 
Ihr Immobilienmakler im Rhein-Main-Gebiet

Fritzel Immobilien GmbH
Altenstädter Straße 23
61197 Florstadt
E-Mail: info@fritzel-immo.de
www.fritzel-immo.de

Tel.: 06035 9171227

Kostenlose Bewertung von Immobilien • Vermietung • Verkauf

Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Erleben Sie den 
ersten Abschlag – 

ein unvergessliches Gefühl!

Schnupper-Kurs 
auf dem Golfplatz Altenstadt

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67
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Con-Pat Rückstauschutz
con-pat.de

Kanalschutz-System GmbH

Montagepartner für

Karosserie-Fachbetrieb    Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung    Beschriftung

AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG

E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE, TELEFON 06031 166710
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WERKSTATT!
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-	Zuhause gesucht ... S. 6
-	Veranstaltungskalender 
	 ... S. 7

Willkommen im Zeital-
ter der Daueraufregung. 
Geschenke sind out, Empö-
rung ist in! Sie brauchen kein 
Schleifchen, keine Verpackung 
– nur ein stabiles WLAN.
Das Ziel? Nicht etwa Dialog, 
Einsicht oder gar Wahrheit. 
Nein, es geht ums „Recht ha-
ben“ – koste es, was es wol-
le. Beleidigen, pöbeln, hetzen, 
lügen: alles erlaubt, solange es 
digital geschieht. Diskussion? 
Fehlanzeige. Dafür bräuchte 
man ja ein Gegenüber – und 
womöglich Argumente.

WhatsApp, 
Instagram, 
Facebook 
& Co. sind 
längst nicht 
mehr sozia-
le Netzwer-
ke, sondern 
E m p ö -
rungsplatt-
f o r m e n . 
WhatsApp 
allein zählt 
w e l t w e i t 
über 2,7 
Mil l iarden 
Nutzer – 
eine be-
a c h t l i c h e 

Empörung schenken – das neue Miteinander
Zahl, wenn man bedenkt, wie 
viele davon glauben, mit einem 
GIF und drei empörten Emojis 
Politik zu machen.
Wutbürger mit WLAN
Die neue Zivilcourage heißt: „Ich 
kommentiere – also bin ich!“ 
Online lässt es sich wun-
derbar Frust abladen, und 
das ganz ohne Risiko. Kein 
Widerspruch, keine Refle-
xion. Und wenn dann doch 
ein Shitstorm zurückweht? 
Macht nix – dann fühlt man 
sich wenigstens wichtig. 

Und wehe, es gibt keinen Shit-
storm – dann war man sowie-
so im Recht. Win-win.
Aber was bewirken wir da ei-
gentlich?
Spoiler: Nichts.
Außer, dass wir unsere persön-
lichen Daten bereitwillig in die 
digitalen Rechenmühlen kip-
pen. Für die zukünftige Chefin, 
den Vermieter, das Date aus 
der App – oder, wer weiß, die 
Polizei?
...

  Fortsetzung auf Seite 3
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• Bodenbeläge   • Anstricharbeiten
• Vollwärmeschutz  • Verputzarbeiten
• eigener Gerüstbau  • Tapezierarbeiten
• Brandschutzarbeiten  • Trockenbau

Inh. Peter Langer
Maler- u. Lackierermeister
61194 Niddatal
Zuseweg 3

Tel. 06034/907659
Fax 06034/907660

info@stelzundsohn.de
www.stelzundsohn.de

Anzeigeninfos
Telefon 06187 9946-199

WhatsApp 0170 4011871
redaktion@monatsjournal.de

CocktaileckeDie Vogelburg - ein Zuhause für Papageien
Die Vogelburg, in der Nähe von Weilrod, ist ein Vogelpark ganz besonderer Art. Sie verdankt ihre Entstehung und per-
manente Weiterentwicklung seit 1981 der Initiative eines Vogelliebhabers, der sich aus familiärer Tradition schon seit 
Jahrzehnten der Pflege von Papageien widmet. Einige werden mit ihren Sprachkünsten jedes Herz „im Flug“ erobern.

Die Vogelburg 
befindet sich in 
mitten des Na-
turparks Hoch-
taunus. Hunde 
dürfen angeleint 
ebenfalls mit hi-
nein. Tausende 
Tonnen von Na-
tursteinen von 

Hand zu einem 
burgähnlichen Ge-
mäuer verarbeitet 
bietet hier unzäh-
ligen Aras, Kaka-
dus und Amazo-
nen ein Zuhause.
Aus dem Konzept 
Tieren ein Zuhause 
zu geben, entwi-

ckelte sich die heutige Vogel-
burg im Laufe der Jahre zu 
einer Schutzburg für Papagei-
en, die von privaten Haltern 
aus den unterschiedlichsten 
Gründen abgegeben wurden. 
Hier können die Vögel - viel-
leicht zum ersten Mal - ein 
artgemäßes und abwechs-
lungsreiches Tierleben durch 
Partnerfindung und den not-
wendigen Lebensfreiraum 
führen. Die Burg wurde immer 
mehr zu einem Papageien-
asyl, zu einem Zufluchtsort 
und zu einem Altersruhesitz 
für diese schönen Vögel.
Die Vogelburg trägt sich nicht 
mehr allein durch Eintrittsgel-
der der Besucher, sondern 
auch durch den Clubbeitrag 
für den auf Dauer in Pension 
gegebenen Vogel. Viele hier 
lebende Vögel sind hand-
zahm, lassen sich gerne füt-
tern und überraschen den 
Besucher mit ihren Rede-
künsten und akrobatischen 
Klettereien. 
Die Vogelburg ist ein attrak-
tives Ziel für Jung und Alt - 
nicht nur für Papageienliebha-
ber. Geöffnet ist der Park bis 
zum 31. Oktober täglich  von 
10 bis 18 Uhr. Der Eintritt be-
trägt für Erwachsene 8 Euro 
und für Kinder 6 Euro. Weitere 
Informationen finden sie auf 

www.vogelburg.de.
Mit etwas Glück können 
Sie nun eine von vier 
Familienkarten gewin-
nen (Eintritt der Vogel-
burg für Eltern mit zwei 
Kindern) - einfach mit 
Stichwort „Vogelburg“  
eine E-Mail (redaktion@
monatsjournal.de) oder 
eine Postkarte mit Ihrer 
Adresse an die Redakti-
on senden. 
Einsendeschluss ist der 
23. August 2025. Die 
Gewinner werden be-
nachrichtigt.

Foto: Vogelburg Foto: Lenya Angel
Italien ist sowohl der Ge-
burtsort vieler unserer 
schönsten Urlaubserinne-
rungen als auch die Heimat 
eines der beliebtesten Erfri-
schungsgetränke des Som-
mers: Campari Amalfi.
Zu verdanken haben wir das 
dem italienischen Getränke-
hersteller Gaspare Campari, 
welcher in den 1860er Jahren 
im nördlichen Teil Italiens No-
vara dem bitterem Getränk 	
>>Campari<< seinen Namen 
gab.
Seit fast 150 Jahren hat 
sich an der Originalrezep-
tur, welche über 60 Zutaten 
ausmacht, nichts verändert. 
Spannend ist auch, dass die-
se Rezeptur seither streng 
geheim gehalten wird.
Zutaten:
4 cl Campari
8 cl Bitterlemon
frischer Grapefruitsaft 
Grapefruitspalte 
oder -scheibe
Eiswürfel 
Zubereitung: Zunächst wird 
ein Weinglas mit Eiswürfeln 
gefüllt, bevor die 4 cl Campa-
ri dazugegeben werden. Als 
nächstes folgt ein Spritzer 
vom Grapefruitsaft, welcher 
dem Getränk den limonadi-
gen Charakter nimmt. Zum 
Schluss kommen die 8 cl 
Bitterlemon dazu und nun 
lässt sich der Cocktail mit 
der Grapefruitscheibe bzw. 
-spalte ausschmücken.
Bei dem Eis ist zu beachten, 
dass es sich im besten Fall 
um Volleis handelt. Volleis 
schmilzt nicht so schnell wie 
herkömmliches Eis, da es 
langsamer gefroren wird und 
somit weniger Luft enthält. 
So lässt sich der wässrige 
Geschmack vermeiden.
Variationen:
Das gleiche Getränk lässt 
sich auch mit Orangensaft 
genießen. Bei dieser Variante 
wid jedoch kein Bitterlemon 
verwendet.

Campari 
Amalfi

(djd). Wer sein Eigenheim mo-
dernisiert, somit nachhaltig 
Energie spart und zum Klima-
schutz beiträgt, kann staatliche 
Zuschüsse in Anspruch neh-
men. Allerdings: Viele Eigentü-
mer verschenken bares Geld, 
ob aus Unwissenheit, weil 
Anträge zu spät oder fehler-
haft gestellt werden. Vielen ist 
beispielsweise nicht bekannt, 

Bei der Sanierung kein Geld verschenken
Das sollten Hauseigentümer zu Fördermitteln und steuerlichen Zuschüssen 
wissen

dass auch einzelne Maßnah-
men wie eine Dämmung des 
Dachs förderfähig sind. Dabei 
besteht die Möglichkeit, direkte 
Zuschüsse aus der Bundesför-
derung für effiziente Gebäude 
(BEG) zu beantragen oder von 
Steuervergünstigungen zu pro-
fitieren. Unter www.bauder.de 
etwa gibt es nicht nur viele wei-
tere Informationen, sondern die 
Möglichkeit, Ansprechpartner 
in der eigenen Region zu fin-
den. Fachhandwerker vor Ort 
können zu allen Möglichkeiten 
beraten.

Der Staat packt mit an: Vor umfassenden Modernisierungen wie 
eine Dämmung des Dachs sollten sich Hauseigentümer zu För-
dermitteln informieren.        Foto: djd/Paul Bauder/Michael Hauler

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.vogelburg.de/
http://monatsjournal.de/
http://www.bauder.de/


3 Lederwerkstatt
Ilbenstadt

Friedberger Str. 24
Schuhmacherei

Bergstiefel 
Motorradstiefel 

Arbeitsstiefel
Vibram Profi lböden 

35,- bis 60,- €
Di. - Fr. 17:30 - 19:30 Uhr

Sa. 11:00 - 13:00 Uhr

Schuhmacherei

Bergstiefel 
Motorradstiefel 

Arbeitsstiefel

Empörung schenken – 
das neue Miteinander

an die 1,5-Meter-Regel? Da-
mals, als wir Abstand halten 
mussten? Heute schafft das 
nur noch der Preisabstand 
zwischen Butter und Hafer-
milch.
Zurück zur Szene: Die Kassie-
rerin zieht die Ware von Num-
mer eins übers Band – und 
zack, auch gleich die Scho-
kolade von Nummer zwei. 
„Absicht!“, murmelt Num-
mer eins empört – wahr-
scheinlich schon auf Twitter. 
Die Kassiererin? Routiniert. Ihr 
Blick sagt: „Ich bin hier nur für 
die Waren zuständig, nicht für 
eure Egos.“
Mehr Nachdenken, weniger 
Nachtreten
Natürlich wurden hier keine 
Daten gesammelt – außer viel-
leicht für meine Kolumne.
Aber auch in der analogen 
Welt sind wir nicht frei von Ge-
reiztheit. Ein bisschen Nach-
denken, ein kleiner Schubs 
in Richtung Gemeinwohl, ein 
einfacher Trennbalken am 
Band – und schon wäre die 
Welt ein kleines Stück ent-
spannter.
Denn: Wer anderen hilft, wird 
auch selbst ein bisschen 
glücklicher. Und wenn es nur 
bedeutet, den verdammten 
Kassentrenner nicht zu ver-
gessen.
In diesem Sinne: Frohes 
Schenken – von Empörung, 
Abstand und vielleicht auch 
mal einem Lächeln. 
Ihr Monatsjournal 

Fortsetzung von Seite 1
... WhatsApp: 
Der moderne Kriegsbrief
Kommunikation ist heute 
eine Frage der Interpretation. 
Ein „Alles klar?“ auf Whats-
App kann sowohl ein höfliches 
Nachhaken als auch eine dip-
lomatisch verkleidete Kriegs-
erklärung sein. Deshalb: Emo-
jis. Die neuen Satzzeichen. 
Wer sie falsch setzt, wird miss-
verstanden – oder blockiert. 
Kommt es trotzdem zum 
Missverständnis, hilft nur eins: 
Gruppe gründen. In der Grup-
pe sind wir stark, zumindest 
bis sich Untergruppen bilden, 
zwei Wahrheiten entstehen – 
und wieder mal ein kompletter 
Datensatz über uns entsteht, 
den wir nie freigegeben ha-
ben, aber dennoch weltweit 
geteilt wird.
Zurück ins echte Leben – 
oder doch lieber nicht?
„Früher war alles besser!“ – 
sagen viele. Nun ja.
Letztens im Supermarkt.
Kasse vier, ich stehe an. Vor 
mir: Nummer zwei, lässt 
genau 53 cm Abstand zu 
Nummer eins. Kein Balken, 
nur Hoffnung. Nummer drei 
schnauft bereits sichtbar. Ei-
gentlich könnte er ja schon 
seine Sachen aufs Band le-
gen – wenn da nicht dieser 
halbe Meter Nichts wäre. 
Gleichzeitig freut er sich, denn 
falls Kasse fünf öffnet, ist er 
der erste auf dem Absprung.
Ach ja, erinnern Sie sich noch 

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

Der beliebte Quizabend des 
VfR Ilbenstadt geht in die 
nächste Runde – diesmal 
gleich an zwei Abenden: Am 
Freitag, 12. September, und 
Samstag, 13. September 
2025, jeweils um 20:15 Uhr, 

verwandelt sich das Vereins-
heim erneut in ein Rätselpa-
radies für Film- und Serien-
freunde.
Unter dem Motto „Movie 
Night: Quiz Edition“ dreht sich 
alles um Klassiker und mo-

VfR Ilbenstadt
Filmfans aufgepasst: Quizabend in 

Doppelauflage
VfR Ilbenstadt lädt zur Movie-Quiz-Night ins Vereinsheim ein

derne Kinohits. 
Mitmachen kön-
nen alle – auch 
ohne tiefes Film-
wissen, denn der 
Spaß steht im 
Vordergrund.
Teams mit bis 
zu sechs Perso-
nen können sich 
bis zum 29. Au-
gust per E-Mail 
an anmeldung@
vfr-ilbenstadt.de 
anmelden – un-
ter Angabe des 
Teamnamens und 
des gewünschten 
Termins.

Am Samstag, 23. August 
2025, findet ab 17 Uhr die 
mittlerweile 17. Erlebnis-
nacht in Bönstadt auf der 
Festwiese statt. Zahlreiche 
Bönstadter Vereine laden 
zu einem stimmungsvol-
len Sommerabend mit 
abwechs lungsre ichem 
Programm, kulinarischen 
Leckerbissen und Unterhal-
tung für Jung und Alt ein.
Mit dabei sind unter an-
derem die Freiwillige Feu-
erwehr Bönstadt, der 
Gesangverein Germania 
Sängerlust Bönstadt e.V. 
mit dem Chor BönCanto 
und der Karnevalsabteilung 
„Die Wissegickel“, die RSG 
Berghof, die evangelische 
Kirchengemeinde Niddatal, 
die KSG sowie der VSGH.
Kulinarisch erwartet die Be-
sucher eine große Auswahl: 
Burger-Variationen, Lan-
gosch, Grill-Spezialitäten, 
Cocktails, Weine sowie 
erstmals hausgemachte Li-
monaden.
Für Kinder gibt es eine Hüpf-
burg, Glitzertattoos (RSG 
Berghof) und bunte Haar-
strähnen beim 
Kinderkarneval 
der Wissegi-
ckel. Der VSGH 
präsentiert eine 
Vorführung und 
einen Hunde-
parcours zum 

Mitmachen – auch mit ei-
genem Hund. Der Chor 
BönCanto und der Kinder-
karneval sorgen mit Gesang 
und Tanz für weitere Höhe-
punkte.
Die Erlebnisnacht ist ein 
Treffpunkt der Gemein-
schaft und bietet Unterhal-
tung für alle Generationen 
– ein echtes Sommerhigh-
light.

Bönstadter Vereine
Feiern bis der Gickel kräht

Erlebnisnacht in Bönstadt begeistert mit buntem 
Programm für die ganze Familie

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Markisen
Terrassendächer
Rollladen
Fenster
Türen
Insektenschutz
Plissee´s
Jalousien
Elektrische Antriebe
Sicherheitstechnik (Abus)

Bartsch & Hieber GbR
Friedberger Straße 80a
61130 Nidderau
Tel: 06187-922398 · Fax: -9222587
www.markisenprofi .com

http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
http://vfr-ilbenstadt.de/
http://www.markisenprofi.com/
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Merkur zeigt 
sich im August 
ab der Monats-
mitte am Mor-

genhimmel. Am 1. August 
steht er zunächst in unterer 
Konjunktion zur Sonne, das 
heißt, er befindet sich zwi-
schen Erde und Sonne und 
ist daher nicht sichtbar. Am 
16. August geht er gegen 3:41 
Uhr auf, und man kann ihn 
kurz darauf als kleinen Licht-
punkt knapp über dem Ostho-
rizont erkennen.

Venus   ist im 
August am 
Morgenhimmel 
sichtbar. Zu 

Beginn des Monats, am 1. 
August, geht sie noch relativ 
früh gegen 1:46 Uhr auf. Im 
Laufe des Monats verschiebt 
sich ihr Aufgang jedoch immer 
weiter nach hinten – bis zum 
31. August auf 2:38 Uhr. Das 
bedeutet, sie erscheint später 
am Himmel und steht nicht 
mehr ganz so hoch wie zuvor.

Mars  zieht 
sich im August 
langsam vom 
Abendhimmel 

zurück. Bis zum 15. August 
verlegt Mars seinen Unter-
gang auf 20:58 Uhr, und am 
31. August geht er bereits 
um 20:13 Uhr unter. Damit 
verschwindet er immer früher 
hinter dem Horizont.

Jupiter ist im 
August am Mor-
genhimmel zu 
sehen und wird 

im Laufe des Monats immer 
früher sichtbar. Am 1. August 
erscheint er gegen 2:26 Uhr 
am nordöstlichen Horizont. 
Ein besonderes Ereignis fin-
det am 12. August statt: Ve-
nus zieht sehr nah an Jupiter 
vorbei. Diese Begegnung der 
beiden hellsten Planeten ist 
gut am Morgenhimmel zu be-
obachten.

Saturn ist im 
August gut am 
Nachthimmel 
zu sehen und 

wird im Laufe des Monats 
immer früher sichtbar. Bis 
zum 15. August verschiebt 
sich sein Aufgang auf 20:55 
Uhr. Am 12. August kommt 
es zu einer hübschen Begeg-
nung mit dem abnehmenden 
Mond, der am Abend nah bei 
Saturn zu sehen ist. Obwohl 
Saturn heller wird, bleibt seine 
Leuchtkraft in diesem Jahr et-
was schwächer als früher, da 
seine Ringe nur flach zur Erde 
geneigt sind und dadurch we-
niger Licht reflektieren.

Uranus bewegt 
sich im August 
weiterhin sehr 
langsam durch 

das Sternbild Stier und wird 
dabei immer langsamer. An-
fang September wird er für 
kurze Zeit stationär, bevor er 
rückläufig wird – das ist Teil 
seiner sogenannten Oppo-
sitionsschleife, die ihn be-
sonders gut sichtbar macht. 
Zu Beginn des Monats, am 
1. August, geht Uranus um 
23:44 Uhr auf und ist ab etwa 
eine Stunde später am Him-
mel aufzufinden – am besten 
mit einem Fernglas oder Te-
leskop.

Neptun ist im 
August am 
Nachthimmel 
sichtbar und 

bewegt sich rückläufig durch 
das Sternbild Fische. Er nä-
hert sich langsam seiner Op-
position zur Sonne, die aber 
erst Ende September statt-
findet. Das bedeutet: Er steht 
bald der Sonne genau gegen-
über und ist dann besonders 
gut zu sehen. Am 6. August 
kommt es außerdem zu einer 
engen Begegnung mit Saturn, 
der sich etwas südlich von 
Neptun befindet.

Neumond 
23. August
21. September

Erstes Viertel 
1. August
31. August

Mondphasen
Vollmond 
9. August
7. September

Letztes Viertel 
16. August
14. September

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für August

Anzeige aufgeben – Infos: Telefon 06187 9946-199
WhatsApp 0170 4011871 · redaktion@monatsjournal.de

Herzliche Einladung 
zum Tierheimfest

⦁ Beratung rund 
   ums Tier 
⦁ Tombola 
⦁ Flohmarkt 
⦁ Kinderprogramm 
⦁ Hunde-Fotografin 
⦁ Gaststände 
⦁ Infostände 
⦁ Verkaufsstände 
⦁ Kaffee & Kuchen 
⦁ veganes Essen 
⦁ Mischlingshunde-      
   wettbewerb (Sonntag) 
⦁ Shuttleservice
⦁ Tätowiererinnen

Tierheim Elisabethenhof
Siedlerstraße 2
61203 Reichelsheim /
Dorn-Assenheim

12⁰⁰ Uhr - 17⁰⁰ Uhr
06. + 07. September

Wir freuen uns auf
Euren Besuch!

Zum ersten Mal in der Ver-
einsgeschichte erreich-
te die KSG Bönstadt den 
ersten Platz bei einer Lan-
desverbandswanderung 
der Europäischen Volks-
sportgemeinschaft (EVG). 
Ausgerichtet wurde die Ver-
anstaltung am letzten Juni-
wochenende von den Dorn-
Assenheimer Wanderern 
e. V. 1988 gemeinsam mit 
der VSG Wetterau Echzell 
und Gut Fuß Bauernheim. 
Zur Auswahl standen Stre-
cken über 3, 6, 12 und 18 
Kilometer.
Trotz großer Hitze legten 
die engagierten Wander-
freunde der KSG Bönstadt 
insgesamt 345 Kilometer 

zurück und sammelten 115 
Punkte – genug, um sich 
den Titel des Deutschen 
Meisters zu sichern. Bereits 
im Januar hatte der Verein 
bei der Dreikönigswande-
rung in Echzell den ersten 
Platz belegt.

KSG Bönstadt
Erster Platz bei  

Landesverbandswanderung der EVG
KSG siegt bei extremer Hitze und feiert Deutsche Meisterschaft

Zur Feier des Erfolgs lud der 
Vorstand am 11. Juli zum Grill-
fest ins Vereinsheim am Sport-
platz ein. Über 30 Mitglieder 
und Gäste feierten gemein-
sam – Getränke und Grillgut 
stellte der Verein, die Salate 
kamen von den Mitgliedern.

Am Samstag, den 23. Au-
gust 2025, lädt der VfR 

Ilbenstadt ab 17 Uhr zum 
italienischen Weinfest auf 

VfR Ilbenstadt
Italienischer Abend mit Wein, Pasta und 

Live-Musik
Weinfest des VfR Ilbenstadt bringt italienisches Flair auf den Sportplatz

den Sportplatz ein. Für ku-
linarische Genüsse sorgt 

das Ristoran-
te Isoletta aus 
Wölfersheim 
mit frisch zu-
bereiteter Piz-
za und haus-
g e m a c h t e r 
Pasta.
Musikal isch 
begleitet wird 
der Abend 
von der Band 
United Fee-
ling, die mit 
ihrem mit-
r e i ß e n d e n 
Sound für 
ausgelasse-
ne Stimmung 
sorgt. An den 
Weinständen 
werden erle-
sene italieni-
sche Tropfen 
der Familie 
Waurig aus-
geschenkt.
Ein Abend 
voller Ge-
nuss, Musik 
und guter 
Laune – der 
VfR Ilben-
stadt freut 
sich auf viele 
Gäste.

mailto:redaktion@monatsjournal.de
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Du findest uns auf

Steinbock 
(22.12.-20.01.)
Mit klarem Blick er-

kennen Sie die möglichen 
Fehlerquellen eines Projekts: 
Steigen Sie aus, wenn man Ih-
ren Hinweisen keinen Glauben 
schenken will.

Wassermann 
(21.01.-19.02.)
Eine lästige Aufgabe 

lässt sich relativ schnell vom 
Tisch schaffen, und dann haben 
Sie den Kopf frei für Unterneh-
mungen mit Gleichgesinnten.

Fische 
(20.02.-20.03.)
Lassen Sie sich nicht 

unter Druck setzen, wenn Sie 
eine wichtige Entscheidung 
treffen müssen. Sie werden 
ja auch die Folgen zu tragen 
haben.

Widder 
(21.03.-20.04.)
Sie sollten ein biss-

chen mehr Distanz zu einigen 
Kollegen halten: Das kann ein 
echter Vorteil sein, um einen 
möglichen Konflikt zu vermei-
den.

Stier 
(21.04.-20.05.)
Sie werden nach 

langem Hin und Her nun doch 
noch das erreichen, was Sie 
bereits verloren glaubten. Das 
zeigt, dass Sie niemals aufge-
ben sollten.

Zwillinge 
(21.05.-21.06.)
Halten Sie sich von 

einer Person fern, die Ihnen 
bereits mehrfach den Schlaf 
geraubt hat. Dieser Mensch ist 
einfach nicht gut für Sie!

Krebs 
(22.06.-22.07.)
Behalten Sie einige 

Kollegen im Auge, und lassen 
Sie sich nicht auf Projekte ein, 
deren finanzielle Tragweite 
Sie nicht überblicken können.

Löwe 
(23.07.-23.08.)
Sie erfassen blitz-

schnell, worauf es bei neuen 
Projekten ankommt. Zeigen 
Sie jetzt Einsatz, und ge-
ben Sie Ihrer Karriere neuen 
Schwung.

Jungfrau 
(24.08.-23.09.)
Endlich ist der Erfolg 

da – doch stolz können Sie da-
rauf kaum sein. Der Aufwand, 
den Sie leisten mussten, steht 
in keinem Verhältnis zum Er-
trag!

Waage 
(24.09.-23.10.)
Sie haben eine gan-

ze Reihe von Ideen, wie Sie 
einem bestimmten Projekt 
frischen Schwung geben 
können. Dennoch sollten Sie 
Alleingänge vermeiden.

Skorpion 
(24.10.-22.11.)
„Angriff ist die beste 

Verteidigung!“ ist ein Spruch, 
der nicht immer zieht. Das 
sollten Sie jemandem sagen, 
dessen Fehler offensichtlich 
sind.

Schütze 
(23.11.-21.12.)
Lassen Sie sich nicht 

in Machtkämpfe hineinziehen, 
und prüfen Sie die vorgelegten 
Angebote. Dazu brauchen Sie 
aber den nötigen Überblick.

Die Horoskop-Ecke

Zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts gehörten Stamm-
tischrunden in den Assen-
heimer Gastwirtschaften 
zum festen Bestandteil des 
gesellschaftlichen Lebens. 
Am 14. Februar 1914 traf sich 
eine Gruppe junger Männer 

im Solmser Hof – aus 
einer ausgelassenen 
Feier wurde Ernst: Der 
„Spinnverein“ wurde 
gegründet, das Motto 
lautete „gut spinn!“.
In fröhlicher Runde ent-
standen zahlreiche An-
ekdoten – eine davon: 
Um das Rederecht zu 
regeln, wurde ein Filz-
hut mit drei Ecken, der 

sogenannte Dreispitz, ein-
geführt. Wer ihn trug, durfte 
sprechen – wer sich nicht dar-
an hielt, zahlte eine Runde.
Vom Spinnverein zur 
Karnevalsgesellschaft
Zwei Jahre nach dem Ersten 
Weltkrieg lebte die Stamm-

Assenheimer Karnevalsgesellschaft Verein Humor 1914 e.V.
111 Jahre närrische Tradition in Assenheim

Eine Zeitreise durch den Assenheimer Karneval – Teil 1

tischrunde wieder auf. 
1920/1921 entstand daraus 
die Assenheimer Karnevals-
gesellschaft „Verein Humor“. 
Schnell entwickelte sich ein 
reges Vereinsleben. Ende 
1929 zählte der Verein bereits 
97 Mitglieder.
Doch der Zweite Weltkrieg 
setzte dem Vereinsleben er-
neut ein Ende. Erst am 20. 
November 1949, vier Jahre 
nach Kriegsende, fanden sich 
ehemalige Gründungs- und 
Vorstandsmitglieder im Solm-
ser Hof erneut zusammen. 16 
junge Männer traten bei die-
sem Treffen dem Verein bei, 
ein kompletter Vorstand war 
wieder gefunden – der Neu-
start gelang.
Für die erste Kampagne nach 
dem Krieg entstand sofort 
ein komplettes Sitzungspro-
gramm. Eintrittspreise: 50 
Pfennig für Mitglieder und 
Kriegerwitwen, 1 DM für 
Nichtmitglieder. Wer den Saal 
heizen wollte, musste Briketts 
oder Eierkohle mitbringen.
Erste Umzüge und 
neue Formationen
1951 fand der erste Assen-
heimer Fastnachtsumzug 
statt – alle Vereine des Orts 
beteiligten sich. Danach wur-
de beim Kindermaskenball 
oder in den Gastwirtschaften 
weitergefeiert.
1954, zum 40. Vereinsjubi-
läum, wurde ein geselliger 
Abend für die über 70 Aktiven 
der letzten vier Jahre veran-
staltet. Höhepunkt war eine 
mehrtägige Fahrt nach Ham-
burg mit über 50 Teilnehmern.
Nach dem Ende der Solmser 
Hof-Gaststätte 1956 mussten 
sich die Aktiven improvisie-
ren: Umkleiden fanden sich 
in der Werkstatt der Firma 
Schlegelmilch. 1957 bis 1959 
konnte kein Elferrat gebildet 
werden – dafür trat erstmals 
eine Damengarde auf. Eben-

falls 1957 feierten die „Silo-
Raben“, eine Gesangsgruppe 
junger Männer, Premiere.
Auch wenn das Vereinsleben 
zeitweise ruhte, lebte der 
Karneval in den Gaststätten 
weiter – mit zünftigen Kap-
pensitzungen.
Neustart 
im Bürgerhaus
Mit dem Neubau des Bür-
gerhauses 1962/63 begann 
eine neue Ära. Der Verein 
erhielt nicht nur eine große 
Bühne und moderne Um-
kleiden, sondern auch neuen 
Schwung: Ein Elferrat unter 
Präsident Josef Büttgenbach 

sowie eine Prinzengarde wa-
ren sofort wieder aktiv.
Das Programm, maßgeblich 
geprägt durch die musikali-
schen Ideen von Wolfgang 
Paul und Kurt Schwabe, 
wurde auch in den Folgejah-
ren erfolgreich weitergeführt. 
1966 präsentierte die Frem-
densitzung eine Neuerung: 
Der erste Teil zeigte unter dem 
Titel „Berliner Bilderbogen“ 
eine bunte Revue, im zwei-
ten folgte das klassische Sit-
zungsformat. Neu dabei: eine 
Tanzgruppe unter der Leitung 
von Karin Fuhrmann.

Fortsetzung folgt.

Assenheim
    uto     eifen-Service

Autoreifen (neu und gebraucht)
Kfz-Reparatur (alle Fabrikate)
Inspektionen • Auspuff
Stossdämpfer • Kfz-Vermittlung
TÜV + AU Fahrzeugaufbereitung
Radio- und Mobilfunkeinbau

Kfz-Meisterbetrieb

Mo - Fr  8.00 - 18.00
Sa 8.00 - 14.00
Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 60 34-93 93 63 • Fax 0 60 34 - 93 94 34

Zuseweg 4
Niddatal / Assenheim

ÇSahin ÇELIK 
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Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Tel. 06034 - 40 29 200
www.zahnarzt-lengies.de

Wingertstraße 30
61194 Niddatal - Assenheim

Implantologie • Kinder- und Jugendzahnheilkunde • Kieferorthopädie

Schon 8 Jahre!
Wir freuen uns, dass Sie bei uns sind. 

Weedgasse 20
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

Alles 
rund ums 

Dach
Im Tierheim Elisabethenhof 
des Bund gegen Missbrauch 
der Tiere e.V. warten aktuell 
mehrere Tiere auf ein neues 
Zuhause. Jedes von ihnen 
bringt einen besonderen Cha-
rakter und ganz eigene Be-
dürfnisse mit – und alle hoffen 
auf Menschen, bei denen sie 
ankommen dürfen.
Ratten-Duo Aurelius  
und Alvin

Die bei-
den neu-
gier igen 
R a t t e n -
m ä n n -
chen, ge-
boren im 
Juli 2024 
und kas-

triert, sind voller Entdecker-
geist. Gemeinsam erkunden 
sie ihre Umgebung, wuseln 
durch den Alltag und freuen 
sich auf ein neues Zuhause 
mit Artgenossen, viel Platz 
und liebevoller Betreuung.

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

Ratten, Kater und ein lieber Hund warten auf ein liebevolles Heim

Norbo – Ein Herz  
auf vier Pfoten
Der 4,5-jährige, kastrier-
te Rüde liebt menschliche 
Nähe über alles. Verschmust, 
freundlich und aufgeschlos-
sen wünscht sich Norbo ein 
Zuhause, in dem er zur Fa-

milie gehört, 
gemeinsame 
Spaziergän-
ge genießt 
und viele 
Streichelein-
heiten be-
kommt.

Ludwig und Frido –  
Zwei unzertrennliche 
Schmusekater
Ludwig (2018 geboren, 
schwarz-braun) und Frido 
(2020, Siam-Mix) sind zwei 
ruhige, verschmuste Kater mit 
FIV. Trotz weniger Zähne lie-
ben sie Trockenfutter und jede 
Zuwendung. Frido ist anfangs 
schüchtern, folgt aber seinem 
Freund Ludwig schnell ins 
Vertrauen. Die beiden möch-
ten ausschließlich zusammen 
in reine Wohnungshaltung mit 

gesichertem 
Balkon zie-
hen – in ei-
nen ruhigen, 
trubelarmen 
Haushalt.
Kontakt:

Tierheim Elisabethenhof, Sied-
lerstr. 2, 61203 Reichelsheim 
Tel.: 06035 96110 | E-Mail: 
th-elisabethenhof@bmt-tier-
schutz.de | www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

Mitten im his-
torischen Klos-
tergarten des 
ehemaligen Prä-
monstratenser-
klosters Ilben-
stadt entsteht 
ein besonderer 
Ort für nachhal-
tige Ernährung 
und gelebte 
Gemeinschaft: 
Die Solidarische 
Landwirtschaft 
(SOLAWI) in 

Kultur im Klostergarten Ilbenstadt e. V.
Solidarisch gärtnern im  

historischen Klostergarten
Die Selbsternte-SOLAWI startet in Ilbenstadt ins zweite Erntejahr – jetzt mit-
machen und Ernteanteil sichern

die Teilnehmenden fachkundig. 
Wer mitmacht, erntet das ei-
gene Gemüse direkt aus dem 
Beet – frisch, saisonal und lo-
kal. Ein Ernteanteil kostet 55 
Euro im Monat. Einige Anteile 
sind aktuell noch verfügbar.
Interesse? Anmeldung und 
Infos unter www.kultur-im-
klostergarten.de/solawi oder 
per Mail an vorstand@kultur-
im-klostergarten.de

Selbsternteform, getragen vom 
gemeinnützigen Verein Kultur 
im Klostergarten Ilbenstadt 
e. V., verbindet ökologischen 
Gemüseanbau mit kulturellem 
Engagement.
Rund 6.000 m² umfasst das 
Gelände, das von ehrenamtli-
chen Vereinsmitgliedern konti-
nuierlich gestaltet und gepflegt 
wird. Neben über 30 Gemü-
sesorten wachsen hier auch 
Obst, Rhabarber und Mais, es 
gibt Ruhebereiche sowie Le-
bensräume für Insekten und 
Vögel. Zwei halbtags beschäf-
tigte Gärtnerinnen begleiten 

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Sauberkeit mit System!

Ob große oder kleine Hauswoche – wir sind Ihr zu-
verlässiger Partner für makellos gereinigte Treppen-
häuser und Flure. Mit Sorgfalt, Verantwortung und 
Freundlichkeit sorgen wir für strahlende Sauberkeit, 
regelmäßig und verlässlich.

Wir suchen Verstärkung
Minjob, Selbstständigkeit oder Festanstellung! 

Bitte per E-Mail melden an info@putzdienst-wetterau.de. 

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de

       Gründliche Reinigung 

          Individuelle Lösungen 

      Zuverlässiger Service 

etterauer arketin

• Social-Media
• WebdeSign
• anzeigenWerbung

• Flyer, Plakate + broSchüren
• ViSitenkarten + brieFbögen 
• WerbegeSchenke 

Mail: info@wetterauer-marketing.de · WhatsApp/Mobil: 0170 4011871

Schöne Sommerferien! Tankt Sonne, sammelt 

             schöne Momente und lasst die Seele baumeln.

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.zahnarzt-lengies.de/
mailto:info@lenz-dach.de
http://www.lenz-dach.de/
http://schutz.de/
http://elisabethenhof.bmtev.de/
http://klostergarten.de/solawi
http://im-klostergarten.de/
mailto:info@putzdienst-wetterau.de
http://www.putzdienst-wetterau.de/
http://wetterauer-marketing.de/
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Als solidarischer Eckpfeiler verkauft das 
 Monatsjournal auch regionale Bücher.

    Spaß am Schmökern 

aus hiesiger Ecke

Crea    tivaR
W E R B E A G E N T U R & V E R L A G

/shop

Bestellen Sie jetzt dieses Buch per E-Mail an redaktion@
monatsjournal.de oder per Telefon 06187 906636.

Versandkostenfrei

14,90 €

Michael Elsaß
WetterauRadtouren – Eine Kultur-

landschaft mit dem Rad entdecken  
23 Fahrradtouren durch die Wet-
terau. Als Wanderregion hat sich 

die Wetterau bereits etabliert. Als 
Radlerparadies ist sie trotz 1.000 Ki-

lometern ausgebauter Rad- und Wirt-
schaftswege noch zu wenig bekannt. 
180 S., über 100 Farbbilder, 12 x 21 cm
ISBN 978-3-947012-07-7

Veranstaltungskalender 
der Stadt Niddatal

I M P R E S S U M
Herausgeber:	 Werbeagentur creaRtiva
	 Südstraße 11, 61194 Niddatal
	 Telefon: 06187 9946199
	 E-Mail: redaktion@monatsjournal.de
Verantwortlich für Text und Anzeigen: René Angel
Nächster Annahmeschluss: 15. August 2025
Nächster Erscheinungstermin: KW 35/2025
www.monatsjournal.de

Marco Albert-Trenz
Hausmeister-/Handwerkerservice

Botendienste · Entrümpelung
Gartenservice · Hausmeisteraufgaben
Bodenverlegung

Reinigungsarbeiten
Renovierungsarbeiten

Reparaturen rund ums Haus

0176 53067232
albertmarco@gmx.de

Köpperner Straße 12 · 61194 Niddatal
www.handwerkerservice-niddatal.de

37 Jahre 
Erfahrung

Pietät Rauch
Inh. Jörg Schneidt

Ihre Berater und Helfer 
in der Trauer

Am Sportfeld 1
61130 Nidderau-Windecken

06187 24554
Tag und Nacht erreichbar

bundesweit

Dem Leben einen 
würdigen Abschluss geben.

	 Jeden Dienstag

18:00 Uhr:		 Boule-Training, Sportplatz Bönstadt, 
KSG Bönstadt

	 Samstag, 9. August

16:00 Uhr:		 Foto-Safari, Altes Rathaus Assenheim 
(Wirtsgasse 1), NABU Umweltwerkstatt 
Wetterau e.V.

	 Freitag, 22. August

19:00 Uhr:		 Nacht-Safari, Parkplatz Kerbplatz Assen-
heim, Bahnhofstraße, NABU Umweltwerk-
statt Wetterau e.V.

	 Samstag, 23. August

13:00 Uhr:		 Projekttag mit Tag der offenen Tür des 
gemeinschaftlichen Wohnprojekts im Klos-
ter und dem Klostergarten Ilbensatdt in Ko-
operation mit der OEKOGENO SWH eG

17:00 Uhr:		 Italienisches Weinfest, am Sportplatz an 
der Klostermauer, VfR 1920 Ilbenstadt

17:00 Uhr:		 Erlebnisnacht, Festwiese Bönstadt, Bön-
stadter Vereine

	 Sonntag, 24. August

14:00 Uhr:		 Tierisches Sommerfest, Lehrbiotop am 
Steinweg, Assenheim, NABU Umweltwerk-
statt Wetterau e.V.

	 Freitag, 29. August

20:00 Uhr:		 Die große 90er/2000er Party, Festzelt 
am alten Hockeyplatz Assenheim, AKG 
„Verein Humor“ 1914 e. V.

	 Samstag, 30. August

13:00 Uhr:		 Sommerliches Gartenfest, Klostergarten, 
Kultur im Klostergarten Ilbenstadt e. V.

17:00 Uhr:		 Sommerkonzert „Eintracht meets 
friends“, Kaiserhof Ober-Wöllstadt, Ge-
sangverein „Eintracht“ 1863 Ober-Wöllstadt

20:00 Uhr:		 Die Partynacht, Festzelt am alten Hockeyplatz 
Assenheim, AKG „Verein Humor“ 1914 e. V.

	 Sonntag, 31. August

11:00 Uhr:		 Großer Frühschoppen, Festzelt am alten 
Hockeyplatz Assenheim, AKG „Verein Hu-
mor“ 1914 e. V.

	 Samstag, 6. September und Sonntag, 7. September

12:00 Uhr:		 Tierheimfest, Tierheim Elisabethenhof, 
Siedlerstr. 2, Dorn-Assenheim

	 Freitag, 12. Sept. und Samstag, 13. Sept.

20:15 Uhr:		 Movie-Quiz-Night, Vereinsheim Ilben-
stadt, VfR Ilbenstadt, Anmeldung bis zum 
29. August 2025

Stadt Florstadt
Blue Deal und Mayer-Band rocken den Schlosspark

„Blue(s) statt braun“ – Benefizfestival bringt Blues in den Park Staden

Am Samstag, den 16. Au-
gust 2025, verwandelt sich 
der Schlosspark in Staden 
ab 19 Uhr zum 22. Mal 
in eine Bühne für feinste 
Bluesmusik. Das Bene-
fizfestival „Blue(s) statt 
braun“ steht erneut im Zei-
chen von Musik, Gemein-
schaft und einem klaren 
Statement gegen Rechts-
extremismus.
Eröffnet wird der Abend 
von der Mayer-Band, 
bestehend aus Sebasti-
an Mayer-Ray (Gesang 
& Gitarre), Marco Bach 
(Schlagzeug) und Heinz 
Bohlender (Bass). Die 
Band bringt Cover von 
Stevie Ray Vaughan, John 
Mayer, Jimi Hendrix sowie 
eigene Songs auf die Büh-
ne – gegründet wurde sie 
spontan bei einer Session 
im November, frei nach 
dem Motto „weniger ist 
mehr“.
Als Headliner begeistert 
Blue Deal das Publikum. 
Die Band sorgte mit ih-
rem Debütalbum „Holy 
Ground“ (2022) für Aufse-
hen in der nationalen und 
internationalen Bluessze-
ne. Nach dem Gewinn der 
German Blues Challenge 
2023 und dem Erreichen 
des Halbfinales bei der 
International Blues Chal-
lenge in Memphis 2024, 

folgte im Mai das zweite 
Album „Can’t Kill Me Twi-
ce“ – ebenfalls hochgelobt. 
Mit dem Gewinn des Ger-
man Blues Award 2024 für 
das beste Album wurde die 
Erfolgsgeschichte fortge-
schrieben.
Gitarrist Tom Vela zählt zur 
Spitze der neuen deut-
schen Bluesszene. Zusam-
men mit Jürgen Schne-
ckenburger, Martin Bürger 
und Altmeister Joe Fischer 
(ehemals Cadillac Blues 
Band) verspricht Blue Deal 
ein generationsübergrei-
fendes Live-Erlebnis.
Der Eintritt 
ist frei. Für 
das leibli-
che Wohl 
sorgen die 
SV Teu-
tonia Sta-
den und 
„ F l a m m -
k u c h e n -
Lutz“ aus 
S t a m m -
heim. Der 
Erlös wird 
einem ge-
meinnützi-
gen Zweck 
zugeführt, 
der vor 
F e s t i v a l -
beginn be-
kanntgege-
ben wird.

Zum 10-jährigen Beste-
hen des Lauftreffs Flor-
stadt lädt der Verein zu 
einem besonderen Ver-
anstaltungswochenende 
ein: Am Freitag, den 22. 
August 2025, startet das 
Fest mit einem kostenlo-
sen Open-Air-Konzert der 
Band Rock Diamonds. 
Los geht es um 19:30 Uhr 
auf dem Festplatz in Nie-
der-Florstadt.
Am Sonntag, den 24. 
August 2025, folgt das 
sportliche Highlight: der 
10. FlorSTADT Halbma-
rathon.

LT Florstadt e.V.
Open-Air-
Konzert

mit Rock Diamonds am 
Festplatz Nieder-Flor-
stadt
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Wartweg 1
61206 Wöllstadt

• Erd-, Feuer-, See- 
   und Waldbestattungen
• Überführungen
• Übernahme aller 
    Formalitäten
• Gesamtorganisation
• Bestattungsvorsorge

GEMEINSAM 
DEN LETZTEN 
WEG BEGLEITEN

kontakt@bestattungshaus-heller.de 
www.bestattungshaus-heller.de

IHR BESTATTER IN DER REGION

Mobil   0157 73639246     
Tel.  06034 / 9397105

TAG & NACHT FÜR SIE ERREICHBAR

UNSER ANGEBOT
IM AUGUST:

RUMPSTEAKS 
FÜR 32,99€/KG

Regional erzeugtes 
Qualitätsfl eisch aus 

eigener Schlachtung.

Assenheim - Bahnhofstr. 13a
Bönstadt - Assenheimer Str. 19
Tel. 0163 6306038
www.Metzgerei-Crass.de
Rainer.Crass@T-Online.de

Am Steinacker 7
61194 Niddatal - Ilbenstadt
Telefon: 06034 9383980

Mobil: 0160 1835339
info@malermeisteralbert.de
www.malermeisteralbert.de

Unsere Leistungen:
Trockenbau · Gerüstbau · Fassadenanstrich

Naturfarben und Putze · Tapezieren
Dekorative Wandgestaltung

Wärmedämmung · Bodenbeläge

Ein intensives und erfolg-
reiches Probenwochenende 
erlebten die Sängerinnen 
und Sänger des Chores 
BönCanto der Germania 
Sängerlust Bönstadt e. V. 
Gemeinsam mit Chorleiter 

Jan Frische 
v e r b r a c h t e 
die Gruppe 
drei Tage in 
der Bayeri-
schen Mu-
sikakademie 
Hammelburg 
– mit dem 
Ziel, musi-
kalisch zu 
wachsen und 
den Zusam-
menhalt zu 
stärken.

Mit großer Motivation arbei-
teten die Teilnehmenden an 
neuen Stücken, wobei der 
Fokus stets auf musikali-
scher Qualität, Teamgeist 
und gemeinsamer Freude 
am Singen lag. Trotz for-

Germania Sängerlust Bönstadt e. V. – Chor BönCanto
Motiviert, musikalisch, miteinander

Chor BönCanto kehrt gestärkt vom Probenwochenende in Hammelburg zurück

dernder Inhalte war die 
Stimmung durchweg po-
sitiv. Viele berichteten von 
einem spürbaren Fortschritt 
und einem starken Gemein-
schaftsgefühl.
Neben den Proben stan-
den auch das Miteinander 
und gesellige Momente im 
Mittelpunkt – gemeinsame 
Mahlzeiten, Gespräche und 
das abendliche Beisammen-
sein im Felsenkeller trugen 
zur gelungenen Atmosphäre 

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

300qm 
Ausstellung 
. Bodenbeläge
. Innentüren
. Haustüren 
. Garagentore
. uvm.

Lagerfeuer unter dem Ster-
nenhimmel, Stockbrot am 
offenen Feuer und span-
nende Einblicke in die 
heimische Tier- und Pflan-
zenwelt: Das bietet das 
NAJU-Sommercamp 2025 
der NABU Umweltwerkstatt 
Wetterau. Vom 11. bis 14. 

August 2025 lädt das Zelt-
lager auf das naturnahe 
Gelände der NABU-Gruppe 
Ortenberg in Ortenberg-
Selters ein.
Jugendliche ab 11 Jahren 
erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm voller 
Naturerlebnisse, Abenteu-

NABU Umweltwerkstatt Wetterau
Natur erleben im NAJU-Sommercamp 2025
Zeltlager für Jugendliche vom 11. bis 14. August in Ortenberg-Selters – jetzt 
anmelden

er und Gemeinschaft. Ob 
Naturprofi oder Einsteiger: 
Alle, die gerne draußen sind 
und Lust auf gemeinschaft-
liches Erleben haben, sind 
willkommen. Betreut wird 
das Camp von erfahrenen 
Umweltpädagoginnen und 
-pädagogen der NABU 
Umweltwerkstatt Wetterau.
Weitere Informationen so-
wie das Anmeldeformular 
sind online abrufbar un-
ter https://t1p.de/zxi4z. 
Fragen beantwortet das 
Team der NABU Umwelt-
werkstatt gerne per E-Mail 
an info@umweltwerk-
statt-wetterau.de oder 
telefonisch unter 06034-
9059997.

bei. Das Wochenende war 
nicht nur ein musikalischer, 
sondern auch ein menschli-
cher Gewinn.
Der Chor blickt nun mit fri-
schem Elan auf kommende 
Auftritte und Termine – unter 
anderem auf die Teilnahme 

an der Erlebnisnacht Bön-
stadt am 23. August und 
das eigene Weinfest am 
25. Oktober 2025. Die wö-
chentlichen Proben finden 
donnerstags um 19:30 Uhr 
im Bürgerhaus Bönstadt 
statt.

Am Samstag, den 23. Au-
gust 2025, wird in Nieder-
Mockstadt wieder ausge-
lassen gefeiert. 
Die traditionel-
le Kerb-Sause 
lockt mit DJ 
Wachtel, gu-
ter Musik und 
leckeren Spei-
sen ins Bürger-
haus.
Das Fest be-
ginnt um 18:00 
Uhr mit dem 
Schützenaus-
marsch. Um 
19:00 Uhr fol-
gen Ehrungen 
und Prokla-
mationen, be-
gleitet von den 

Vereinsgemeinschaft Nieder-Mockstadt
Kerb-Sause mit DJ Wachtel

Musik, gute Stimmung und Tradition am 23. August im Bürgerhaus

Mockstädter Musikanten. 
Höhepunkt des Abends ist 
die große Kerb-Sause ab 

21:00 Uhr mit DJ Wach-
tel, der für Partystimmung 
sorgt.

Anzeige aufgeben – Informationen unter: 
Telefon 06187 9946-199 · WhatsApp 0170 4011871 

redaktion@monatsjournal.de
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